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Hauptsatzung der Stadt Nienburg (Saale)
Beschluss-Nr. SR/004/2022 vom 03.02.2022

Der Salzlandkreis als Untere Kommunalaufsichtsbehérde erlasst folgenden Bescheid:

1. Die Genehmigung der vom Stadtrat der Stadt Nienburg (Saale) in seiner Sitzung am 03.02.2022
beschlossenen Hauptsatzung der Stadt Nienburg (Saale) wird mit Ausnahme der nach § 10 Abs.
2 Satz 3 KVG LSA von der Genehmigungspflicht ausgenommenen Regelungen erteilt.

2. Fr die Entscheidung werden keine Kosten erhoben.
Begriindung:
L

Der Stadtrat der Stadt Nienburg (Saale) beschloss in seiner Sitzung am 03.02.2022 mit Beschluss-
Nr. SR/004/2022 die Neufassung der Hauptsatzung der Stadt Nienburg (Saale).

Mit Schreiben vom 28.02.2022, eingegangen am 04.03.2022, legte die Stadt Nienburg (Saale) den
0. g. Beschluss des Stadtrates Uber die Neufassung der Hauptsatzung, die Textform der beschlos-
senen Hauptsatzung, die Einladung an die Stadtrate, die Nachweise (iber die 6ffentliche Bekannt-
machung und Uber die Versendung der Sitzungsunterlagen sowie einen Auszug aus der Niederschrift
der Stadtratssitzung mit der Bitte um Genehmigung vor.

Meine Zustandigkeit fur die Entscheidung im Tenor beruht auf § 10 Absatz 2 Satz 2, § 144 Absatz 1
Satz 1 und § 16 Abs. 1 Satz 3 Kommunalverfassungsgesetz fir das Land Sachsen-Anhalt (KVG
LSA) sowie auf § 2 und § 12 Abs. 2 des Gesetzes zur Kreisgebietsneuregelung (LKGebNRG) i. V.
m. § 1 und § 3 der Hauptsatzung des Salzlandkreises.
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Zu1.

Gemal § 10 Abs. 2 Satz 2 KVG LSA bedarf die Hauptsatzung der Genehmigung der Kommunalauf-
sichtsbehérde. Die Genehmigung darf nur versagt werden, soweit die Hauptsatzung mit den Geset-
zen nicht vereinbar ist.

Nach § 10 Absatz 2 Satz 3 KVG LSA sind Regelungen in der Hauptsatzung nach § 46 Absatz 1 Satz
2, § 48 Absatz 1, Absatz 2 Satz 2 und Absatz 4 Satz 3 sowie § 49 Absatz 2 Satz 2 KVG LSA von der
Genehmigungspflicht ausgenommen; diese Regelungen sind unmittelbar nach der Beschlussfas-
sung ortsiblich bekannt zu machen.

Demnach sind die Regelungen im § 5, § 6 Abs. 3 Satz 1 und Satz 4 Ziffer 1 bis 10., Abs. 4 Satz 1
sowie Satz 3 Ziffer 1. bis 3. und Abs. 5 sowie § 7 Abs. 2 Satz 1 und Abs. 3 der vorgelegten Haupt-
satzung der Stadt Nienburg (Saale), welche unter den vorbezeichneten Anwendungsbereich des §
10 Abs. 2 Satz 3 KVG LSA fallen, von der Genehmigungspflicht ausgenommen.

Nach der Prufung der mit dem Antrag auf Genehmigung vorgelegten Unterlagen ist festzustellen,
dass die Hauptsatzung der Stadt Nienburg (Saale) formell ordnungsgemaR zustande gekommen und
materiell-rechtlich nicht zu beanstanden ist. Da die genehmigungspflichtigen Regelungen der Haupt-
satzung der Stadt Nienburg (Saale) mit den Gesetzen vereinbar sind, ist die Hauptsatzung zu ge-
nehmigen.

Zu 2.

Die Kostenentscheidung beruht auf § 2 Abs. 2 Verwaltungskostengesetz fiir das Land Sachsen —
Anhalt (VwKostG LSA) vom 27.06.1991 (GVBI. LSA S. 154) in der derzeit gliltigen Fassung.

Rechtsbehelfsbelehrung:

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe schriftlich oder zur Nieder-
schrift beim Salzlandkreis, Karlsplatz 37 in 06406 Bernburg (Saale), Widerspruch eingelegt werden.

Hinweise:

1. Der Burgermeisterin wurde mit § 10 Satz 3 Ziffer 1 sowie mit § 10 Satz 3 Ziffer 4 lauf. Nr. 8
der in Rede stehenden Hauptsatzung sinngemaR jeweils die Entscheidung Uber Widerspru-
che in Angelegenheiten des eigenen Wirkungskreises mit Ausnahme von Rechtsstreitigkeiten
mit den Aufsichtsbehdrden zur selbststandigen Erledigung Ubertragen. Insofern ist diese
Ubertragung auf ,doppeltem* Regelungswege erfolgt.

Auf Ruckfrage teilte die Stadtverwaltung sinngeméat mit, dass es sich hierbei um eine unbe-
absichtigte Ubertragung auf ,doppeltem“ Regelungswege handele.

Aus Griinden der Rechts- und Gerichtssicherheit sowie unter Wirdigung des Bestimmtheits-
grundsatzes sowie der Klarheit von Satzungsregelungen ist die vorstehende Ubertragung auf
~,doppeltem" Regelungswege schnellstméglich, spiatestens bis zum 31.08.2022, mittels An-
derungssatzung oder Neufassung der Hauptsatzung zu korrigieren.


SJännert
Hervorheben
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2. Die Hauptsatzung der der Stadt Nienburg (Saale) kann nunmehr ausgefertigt und veréffent-
licht werden. Eine ausgefertigte Fassung der Hauptsatzung sowie den Nachweis der &ffentli-
chen Bekanntmachung bitte ich zeitnah vorzulegen.

Im Auftrag ',)




